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Sehr geehrter Herr Goetzeler,

die KAB der Diözese Augsburg ist besorgt über die Pläne zum Abbau von über 500 
Stellen in den Osram-Standorten Augsburg und Schwabmünchen. Nach unseren Infor-
mationen arbeitet der Standort nach wie vor mit schwarzen Zahlen. Wir sind eine Orga-
nisation, die auf der Basis der Katholischen Soziallehre den Menschen im Blick hat. Wir 
sehen ein Unternehmen nicht nur als eine wirtschaftliche Einheit zur Gewinnmaximierung, 
sondern auch als Ort, wo Menschen sich die Grundlage für ihr materielles Wohlergehen 
erarbeiten. Darüber hinaus ist ein Arbeitsplatz für die meisten Menschen auch eine Not-
wendigkeit für ein erfülltes, soziales Leben.

Die aktuelle Entwicklung auf dem Kapitalmarkt hat gezeigt, dass wirtschaftliches Han-
deln, das ausschließlich an der kurzfristigen Gewinnmaximierung orientiert ist, letztend-
lich nicht nur viele Menschen, sondern auch ganze Unternehmen und Staaten ins Un-
glück stürzen kann. 

Wir bitten Sie deshalb nachdrücklich, die Entscheidung zum Arbeitsplatzabbau noch-
mals zu überdenken. Das Werk in Augsburg hat über viele Jahrzehnte erheblich dazu 
beigetragen, dass die Osram GmbH und damit auch der Siemenskonzern gute Erträge 
erwirtschaften konnten. Viele der jetzt betroffenen Mitarbeiter haben dort mit erhebli-
chem Einsatz dazu beigetragen, nicht zuletzt auch in gesundheitsbelastender Schichtar-
beit. Es widerspricht allen üblichen Vorstellungen von Fairness und Anstand wegen kurz-
fristiger, wirtschaftlicher Interessen solche Mitarbeiter auf die Straße zu setzen. Dies gilt 
unserer Meinung übrigens auch für Leiharbeiter und befristet angestellte Mitarbeiter.

Deshalb unsere Bitte: geben Sie den Standorten Augsburg und Schwabmünchen eine 
faire Chance. Sie haben dort vor Ort im Betriebsrat und bei der IG Metall kompetente 
Partner, die konkrete Vorschläge haben, wie z.B. durch Herstellung neuer Produkte die 
Arbeitsplätze dauerhaft gesichert werden können und Osram auch weiterhin in Deutsch-
land produzieren kann. 

Im Namen des Diözesanverbandes
mit freundlichen Grüßen

Georg Bauer
Diözesansekretär

Osram GmbH
Herrn Martin Goetzeler
Geschäftsführer
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